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Weißt,        daß  ich        Trä      -    neu  nicht      se     -      hen 


"/  m...   r».  , - 


kann! 


Stil  -  le     dei  -  ne      Trä -neu  doch,  du 


£ 


flff.fi 


tf Fag.Olj. 


I 


£. 


SeI 


Fl 

Viol. 


Ü. 


II 


I 


ü 


l  orni 

11-4 


NM=^ 


Pos. 


p  PB  "ff 


I  g   I 


^ 


I'  J>  J> 


Man. 


Le. 


£ 


p 


du      al  -  lein    bist      schuld     da     -     ran!    Nur      du 


bist    schuld! 


Du    denkst  wohl 


$  I  g  |  g    p 


i   i     i     S  ^ 


£ 


£ 


7         7^ 


3EEE* 


weißt,  daß  ichs   nicht 


se    -    hen         kann! 


Was        ich? 


Wo   - 


gg  Lf  lJ 


§ 


Fa£. 
Corni 


I 


py  fp  » 


** 


/, 


Fl 
Clar. 


^ 


*$m 


Pf  ff  aw 


Allegro. 


I  .h  J)  J»  h  I J^^ 


;i  J>  fe  J 


^^ 


Man. 


Le. 


f 


nicht  mehr  dran,an      das,  was  in    der       0     -     per  ge -stern  ist    pas  -  siert,  daß      du  mit   je-ner 


j      |  g     |   j    |   p    |    |    7    |       p      J»   |    j     p     p     |  |   1,     p     i 

Du  irrst  dich  und  wirst  mich         um      mei-ne        Lau-ne  brin-gen.  Swär  schade 


1 


t* 


mm 


§ 


a 


Lau-ne  brin-gen.  Swär  schade 

ffifff-f 


^=^ 


1 


» 


^  Corni. 
Holz-^Str. 


+  =* 


*0 


iru'jj 


*^f 


ü^ 


^ 


fe  g 


b  I  ji  ji 


Man. 


Le. 


nnif 


Da     -        me 


hef  -  tig    ko  -  ket    -     tiert, 


ja         wohl,cher-chez    la  femme, 


ich 


im  j'  g  |  m  ^p 


^ 


5 


I 


* 


^ 


£ 


die     El 


£ 


fe 


ge  -  ra  -  de 


an       die -sem        schö-nen    Tag,  mach  die     Eh    mir       nicht    zur    Plag, 


D.Ö103- 


12 


Man. 


Le. 


«  j  j>  j>  jrrr     tt  p  i  [T  |t  p  it 


:2 


m 


m ß- 


£» 


£ 


ken-ne  dein  Pro-  gramm  dein       sau -be- res  Prin  -  zip        ist  ein  -  fach  po  -  Iy   -   gam!     Wie  hab  ich 


^ 


S 


J    J     1  f       J^p  |!f~3F^ 


Un -rechthast  du 


6h  -  ne    Frag,         wei 


5 


Vi  t  r  r,  g 


h  -  ne    Frag,         weiß  ge-nau  stets,   was       ich  sag!  Ich    be- komm  jetzt,    o 

f :     f    *    «      f 


1 


M^fj 


*=£ 


44 


r 


^ 


=f 


""'!  cJ  J1 


Viol 
Ob. 


_  »/Ob. 


^=p 


Man. 


/«ö//o  animato 


M»»-ra3 


p.  f. ;  p  i  n 


Frei  -  lieh,  ja,     das        war     dir    recht,         o,         du  bist      ein 


4*!  j»  j»  >  j>i^H  ,  i  *>  JLjBr\  *  p  r   i  r,  r^Pf 


Le. 


Je  -  de     mir    ver   -    zei  -  hen  möcht^         du    bist  wirk  -  lieh        un  -  ge  -  recht!        Seh,     auf  Ehr,    jetzt 

molto  animato 


PI 


0Hm 


w^ 


p 


p 


*=* 


m 


/.Holz 
mf  Corni 

Streich 


f 


i 


s 


Man. 


Le. 


fr      ff      1» 


H~r  P  MF  ff-f-rtf^ 


rT-^i^H^E^EH»— nqi 


un -ver-bes-ser  -    li-cher    E  -  go   -     ist! 


Du      bist  ein     E  -  go    -    ist! 


P 


jl  7  JM  J^  J^Jh=£--^fHI 


t 


ier -mehr,  daß      ei  -  ne     Eh1  sei 


ö 


im  -mer -mehr,  daß      ei  -  ne     Eh1  sehr    schwer 


und      kein  Ver -guü- gen        igt! 


Attacca. 
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Nr.  ß  Auftritt  Don  Gil. 


Allegretto 


Don  Gil 


^      J)ih 


* 


Ö 


n  e  j « p  r-^ 


S=*ir- 


@i 


PPf 

ue  emp-fn 


g 


DG 


f 

Ici 


■H— ♦ 


ch    wa  -  ge  nicht,      es        selbst     ihr  zu    ge-stetin,     drum  schrieb  ich    ihr-        was    ich  für  sie  emp-fin-de, 


(Er  schiebt  einen  Brief  unter 
den  Broncebesehwerer  auf 


AlleSFO  Manolita's  Schreibtisch.) 


Allegretto. 


Fin  hiRKhsnMnti  Es    ist     o-eso.herm.  Will    ich  mich  ei  -  ner      Da  -  me  nahn.       schreib    ich  ihr  erst  vei 


DG. 


m 


Ein  bißchenMut! 


■)'  g|  * 


/O 


¥ 


Es   ist    gescheh'n.  Will   ich  mich  ei -ner     Da  -  me  nahn,      schreib    ich  ihr  erst  ver 

Fl  4-    -   TT~^  •"T'X  > 


r> 


W 


± 


££4£ 


PP 

2E^ 


g g 


flu 


ä 


itß 


LTrtf  i 


WW 


DG. 


bind  - 


\)  m  J  wJ^ 


+ 


* 


FPMjj*  p  j)^ 


Iich,mein  Ahn  -  herr,  der  Herr     Don  Juan, der      mach-te      so   was      münd-lich!... 


D.  5105. 


gjglfif 


14 


DG 


jj^-.1'  J>  ii,J>  J"3  j     1  >  ||J?3  J'  J'  l  J>  j 


Miind  -  lieh      bin     ich      schüch-tern  sehr, 

Viu 


schritt -lieh     hab'    ich         Mut       viel   mehr. 


DG 


f 


S^^ 


jjjjlj 


j>  jg  I ■> 1  j  g  j 


Don         Juan 


war  viel     hes  -  ser       dran. 


Er  -  stensnütz-te        sein    Ko-stüm 
Viol. 


M 


. bb gm  mm 


nfi^ 


s 


gSEj 


9H 


SE*p 


ri     £j 


r 


^S 


M 


pp 


k 


z? — • 


% 


± 


m 


* 


f=f: 


^ 


DG 


^ 


» 


m 


*-«5*J  JJ)*J 


IM1  ji^fr 


rie  -    sig      bei     den         Da  -  men    ihm,  zwei    -    tens 


tr—l 


¥^m 


^ 


s 


^^m 


«*-: 


wirk    -     te 


er       mit       sei  -ner  schönen 


r 


^^m 


P* 


TtO 


3 


^ 


^=F^ 


P 


$3 


IE 


f 


ö=e 


fefc 


w_  J'ii~g~^J>  |JT3    i  p  /jj1  H 


DG 


Stimm'! 


Mein  Ge-sang       klingt      nicht    wie      Cei  -  Io,        hab' auch  kei     -      nen         Le  -  po   -  rel  -  lo, 
Trompete  (con  SordJ 
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D.G. 


*» 


ife£ 


hab'nicht     wie     er 


HPH*  J'' 

cie     er  den  berühm-ten 


S 


nr  Ji'fcrJ,ii 


Na-men         bei        Da    -     men!  Bin  auch  nicht    wi  er     da  -  mo-nisch, 


* 


£ 


iiTf'Jf 


£I£ 


»  < 


V1  5"'    <J- 


^^ 


*-* 


w^ 


v-'j  JE 


f-Tf  irfffr^ 


f 


rini  i  n 


D.G. 


£/  »-.**  i  •   <  __■_     i-   __/__!.     _i i_ai  iL  i :«uv.  _:«u*  ,.,:;p+  j«ß      A«  «,«;..,  au«         i.,,«„        ;<,*i 


lieb'  da-rum    meist    nur  pla -to-nisch,  glaubt' es  kaum,    wenn    ichs nicht  wüßt,daß     er  mein  Ann  -   herr      ist! 


mmmi^m  \j\j\nmn 


D.G. 


ftitt    i     = 


äz« 


i  i  I  j>  g 


E 


e  j'  1 1  -jg 


i 


Miind  -  lieh     bin     ich      schlich  -  tern    sehr,         schritt  -  lieh     hab'    ich        Mut     viel -mehr,  Don  Juan, 


feg     gg 


s 


■      ■ 


I 


■      * 


r~ 


=f 


r^_  tj 


tc 


g 


feg    J         J^ — J>— d — — jv 


e£ 


iE  J     J> 


p 


* — t 


=3 


r^    U 


r 


^^ 


p= 


tf 


p 


* 


D.G. 


£ 


=^s 


Don  Juan  war    viel    bes  -  ser_      dran. 

Viol.Solo.--j..      ,_ 


(Auf  die  Kehle    zeigend) 
-.  „Das  ist  mein  Cello." 


D.G. 


W. 


Z^ 
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-0-  Du  hast  geträllert. 

Jetzt  fängt  der  auch  noch  an. 


Nr. 2.  Szene  und  Duett. 

(Manolira,  Leandro,  Don  GM.) 


Allegro.    Leandro 


irr    i  "JHTIl^t  i  r    p  p  \r    *  in* 


B 


Ach   Kindchen     was    fällt       dir  denn    ein?  wer    wird       denn  so  bö-se  gleich 


i^1  4 


h±U 


i 


i^L 


)    7     .) 


t 


feb  7    J)       7    j)  7      i) 


IH 


■  ■ 


/> 


Hörn. 


v^ij  ji  7  j)ä 


^=s 


^=s 


b=s 


^=^=s 


pp 


i 


Manolita. 


i      7   s  i  J      JO 


fe} 


^J    g  g 


•'  •'    -&♦ 


Die      Schwü   -    re    der      Lie    -      be    zer  -  sto    -     ben  im     Wind. 


Le. 


sein! 


gug 


£*e±ei: 


p 


m 


a 


« 


«F 


* 


Trp. 


-7 -£3 


^F=S 


P¥=^g 


'?   7    _B 


^=& 


I 


Mr-Hr 


£ 


Man. 


Le. 


Einst  warst  du  mein  Held, 


mein 


j  p  p  m  r  f  J''  i  r    in?  i>  ign 


Du  bist  heu-te      furch -ter- lieh       reiz     -      bar,mein     Kind. 


'# 


f¥& 


VI. 


M 


HJÖ 


ÜB   ^i 


j=j=i 


I 


IE!« 


£p^ 


« — v 


W-»    • 


Sf 


/> 


^> 


3EÜ 


* 


^ 


^P 


^ 


jg: 


-6 


Man. 


1 


it   -    ter! 


Don  Gil  (für  sich.) 


S 


*  7  h 


S 


i     7  i 


f- 


t 


Höh.  I 

— —   /?> 


Ich    furch- te,   es      naht 


♦^ — # 


I 


s 


ein   Ge  -  wit 


ter. 


eh     füh  -   le 


Hol 


m* 


^m 


ttplFEfcgEigjji 


pp 


i 


m 


a 


m 


p£p 


^ 


^«H? 


? 


Jp  jjg 


1 


s 


f 


»    •    i 


r- 
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DG. 


j_j>  i  rr 


4 T-4 


da       ist  es     ganz        gut, 


p±T~^f 


ich  neh    -    me       dis    -      kret 


lfj|>  'lllgj 


g^g 


ÜB 


k  fe         h 


U 


,f-  r  g  e 


§^ 


a 


J~gWT3 


J"S  JH 


feü 


# — • — # 


i         ä 


-m — • — •- 


r- 


•r- 


f- 


DG. 


Moderato 

Manolita. 


ü 


Allegro. 


Ö 


(er  geht  diskret  ab) 


£tt  j^  jrr};  j  jLjLjj-j 


D.G. 


f 


4    •       • 


glaub,    es      ist     am        be  -   sten.   ich        zie  -  he  mich    zu    -    rück! 


3p1 5  ^J^eÜ 


m 


p  i  i 


3 


^ 


» 


£=E 


a 


5*  3        ♦» 


Vc-¥  * 

Kb 
Pk. 


llorner 


J.  olOo. 
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Valse  moderato. 

2.  Strophe  Gesang  ad  üb.  oder  Mos  Tanz  (quasi  Pantomime)  in  diesem  Falle  strenges  Walzertempo- 


£ 


Manol:  War's 
Ljand:  War's 


der 

dein 


Früh 
Mund 


ling 
chen 


der     uns  -  re         Her-zen    ver  -  band? 

blü  -  hend    in       schwelen  -  der     Pracht? . 


2.mal  Violinsolo  dazu- 


m 


pz^ 


£ 


£ 


War's 
Leanaro:yyar>s 


der 
dein 


Hirn 
An 


mel 


strah-Iend    im        sen  -  ni  -  gen      Land?_ 
das     mir     so        hold  einst    ge  -   laeht?_ 


m 


* 


w 


?^ 


i   j  J 


TTTT 


m 


-ß — p- 


i  j'j 


<^. 


\  j  j 


Ctn 


■     ■ 


fe± 


*/ 


*{ 


? 


f 


♦"T* 


(»*- 


£ 


^- 


ianol:  War's 
Leand:  War's 


Pm 


die 
der 


Mond       -       nacht  die     uns    so        hold  einst    be 

H$u  de  zart  -  Ü  -  ches,      ro  -  ai  -  ges 


zwang. 
Paar._ 


■=i 


m 


9?: 


ffff 


53 


*=ff 


/ 


ss 


3eU 


s^y 


3^E 


a — ■: 


■     m 


*    ■ 


r 


r 


^ •  "» — 

Hier  setzt 
^Manolita. 


T 


r 


r 
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Ma. 


* 


Leandro. 


F    1F       fp 


Wal 


zer 


1=1 


£ 


und 


^ 


o       Lie    -    beL 


m^ 


m 


zzn 


ß 


M-^-ZU. 


h 


Was     habt  ihr     mir 


ge  -    tan; 


I 


E 


1 


-0? 


/; 


g  j  ff 


^ 


i 


t 


i 


s 


^# 


ö 


f 


£ 


pp 


Etwas  bewegter. 


Le. 


^ 


£ 


I 


Einst       habt  ihr„ 


s 


mich,      be-zwun-gen mir  be  -    zau         bert  Herz       und     Sinn 


ß  m.  m. 


% 


^m 


9- 


t 


•=■ 


s 


/ 


« 


^# 


& 


ü 


J=fc 


-(9- 

iE 


/ 


f 


ü 


f 


f 


*~+ 


Breit. 

Manolita. 


m 


i 


&- 


m 


* 


n 


da-  hin 


der    Wal   -     zer _        ist     ver  klun 


ls~i 


gen 


£ 


J8. 


& 


die    Lie    -     be      ist 


:^£ 


? 


1 


• — ' 


r777Hrf 
ß 


m 


M 


« 


Hf 


i 


sn 


gg| 


£ 


#» 


ir^r 


* 


j    1   * 1  :fT7 


Heide. (ad  lib.  Tanz  ohne  Gesang) 


1 


£ 


Einst       habt        ihr mich     be-zwun-gen, mirbe  -  zau  -  bert  Herz      und  Sinn. 


fte 


i 


g^ 


£=6 


f    M    M. 


*£ 


f  .frKft    £i 


11-1    !  I 


St 


f 


? 


s 


3=? 


fa  tempo 


m 


m 


i 


■ß-  # 


r=* 


& 


/ 


i§ 


^ 


r 


Tut«. 


I 


0    .  0 


3 


pü£ 


w 


m 


Bde. 


¥ 


zz 


p 


der  Wal    -    zer ist   er-klun 

3LiX_Bb! 


I 


& 


gen         die    Lie   -    be     ist  da  -   hir 


g-T*-^ 


i 


Ä 


JS 


* 


i 


X 


1 


fe 


M 


/ 


Bf 


SE 


33E 


D.  ßiö£. 


-(>  LeandrO:  Das  gewisse  Etwas.  *»*•  «3.    L>UcLl. 

^£  Leandro:  So  will  ich  es  Dir  näher  erklären.    (LeandrO,  Don  Gil.) 

Don  Gil. 
Leandro  .(parlando)  Du  rauchst?       -Ja  gewiß,   nun   gut    voila!  Nimm    doch    bitte    hier    diese    Sorte    dir,    ich  be_ 

Allegretto  moderato.  Fi. 


Don  Gil. 
kam  sie  einst  auf  einer-  Reise  in  Teheran    von  einem  persischen   Fakir!  Sehr  intressantü 

Ob.  Klar. 


SS 


:.5 


1 


lir. 


JTJ1I7TZ- 


it  l  l  f 


Vc. 


^^ 


Leandro 


^-r'    p    *    Ij^j 


f     j  jj        yJJU  [j  j 


*-^.V# 


^=5^ 


Und  wer  sie      raucht,  der  sieht  vor      sich     mit  ci   -  nem-mal  sein  I-de-al.     Don  Gil 


$ 


r> 


O. 


(parodistisch,  visionär) 


W^JflT    -frpIffpgFFFU^ 


Le. 


D.G. 


Teandro 


* 


Bitte 


14. 


r\ 


Siehst  du  im  bläu4i-chen  Rauch       ei  ne     Da-me  in  gan-zer  Fi  -  gur 


-H8-       i~~)  Ijj'f  JU  * 


Ö 


# 


sant...teespr.) Ich  bitte   Da     hin  ich  sehr  ge-spanntl 

rasch  rnn  Feuer.  /T\  _  rl-£- 


1 


i 


ä^ 


I 


Nein, 


Klar. 


7  7  7 


9: 


f^ 


^ 


Klar. 


Pi  7  ? 


/O 


5 


ft-iHfr 


/Hr 


ft 


Le. 


D.G. 


piu  rnosso 


*  t^Mif  f  M'ir  ypp'fr 


Siehst  du    im   Ran -meduft-er- füllt        ein  al-ler- 


V  fuJ  JJ'I^>  JiTll7  P  HiÜ^^ 


nicht  die    al  -  ler-ge  -  ring-ste  Spur,  den  Dunst  den  blau-en  seh  ich    nur! 
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Le. 


Ü.G. 


fr  p  m  fr  ir  '       itjf  m  I  i^-mejN  J 


lieb-stes    Frau-en   -     bild? 


P P 

Ja   du  ver-glßt,   bei        dir-  wirkts  nicht,weil  du  noch    le  .  dig 


I 


1   '?'H 

Ich  se  -  he 


p      i       i 


nichts. 


Don  Gikgespr.)       Tempo  di  Polonaise. 
Ach  so_  i       Pablo. 


iU'j  j^ji  ;>ir    ?  p  ff  er  p  ir^JTJ 

i-  ich  kann  deutlich  vor  mir     sehn  ei-ile  Da-me      schlank  und  wun-der-  sc! 


Le. 


A -bei- ich  kann  deutlich  vor  mir     sehn 
Viol 


m  i  ^m  j  ^ 


*** * ? 


I 


p=ga 


** 


fcfc 


■nijjj 


* 


«4=4=0 


.  :i       » 


P 


S» 


13 


Le. 


ji^! *     Ji  W  J    ilJ'uJi  J;  J'lf  Cg_^Jtf 


Trp. 


schwar-ze     Lok     -       ken,     Händchen  weiß  und  schmal, 


i 


95i 


t 


kurz,eui  I  -  de  -  al! 

3 


^W 


n 


QK^1? 


H 


§ 


Sü 


AS; 


P^P8 


r^frt^ 


^ 


■  ■  ■ 


Pos. 


Le. 


m 


¥ 


[n       den  Au  -    gen  vol-lerTempra-ment,  wil  -    de  Lei-der 


i  b  ^  h 


Lei-denschaft  ver 


Le. 


9  ff  P    ffB   jl  B 

undderTeint  soschimmerndwieO 


$$¥& 


*J  hei   -     ßend  brennt, 


pal. 
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Le. 


m 


^ 


^i 


FF 


Ö 


3e 


kurz,  ein   I  -  de  -  al! 


P 


Don  Gil. 


\    *  p  j g 1 


l^P^ 


Ö 


£ 


Ich  gm -tu       -       lie 

Viol. 


re,       mon       a     -      mi,  zu     dei  -    ner 


m 


1      ^M  1  M  U  W 


m 


Le. 


D.G. 


p— y- 


f 


Ich  seh'  vor     mir  mein   I  -  de  -  al,  mein  Glück      und  hör'  im 


h_J>         J^ 


ÖE 


33 


._ 


*J        TT  


Marcia. 


EÖäs 


^^ 


Le. 


* 


F 


£ 


* 


ifef 


Gei  -  ste    lieb-li-che  Mu 


sik. 
i3  tempo 


Was    uns       Man-  ner    in  -tres-siert 

Fi.*    *      *:«-•*-    g 


i 


i 


ist  das  ge  - 


Ob. 


3=3 


m 


$ 


ä*: 


£ 


-£ 


o 


iiif  rit. 


7 
PP 


m  i    p 


I 


r? 


TF 


^ 


* 


M 


ti 


p 


«# 


SS 


(hinüberziehen) 


7,        ■ 


J    K^iON 


|    JhJHJ 


ö 


Le. 


& 


£ 


wis  -      se    -     wis  -     se  Et    -    was! 


Was  an  den      Da    -   men  uns       e  -  lek-trt-  siert 
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&  %  i  j»  h 


(hinüberziehen) 


Wm 


g^ 


^ 


Le 


r  r  ip 


i 


ist   das  ge   -  wis 
l.Ob. 


se 


wis  -     se  Et    -  was! 


ö 


g=^i 


fei 


Nur  ei  -  nes    reizt    den 
»tViol. 


kul   -    ti  -vier- ten 


* 


^=^ 


P^ 


5 


» » 


1= 


s 


öü 


4 — *- 


m 


*  * 


§ 


*  * 


£ 


£ 


# 


Cello. 


er  esc. 


I 


* 


$ 


CJ  ICJ   CJ 


^ 


^ 


^ 


I 


£3 


ä 


m 


^ff 


a 1» 


I 


PPi 


Le. 


Mann, 


was  man.nicht  er  -  klä  .   ren,        nicht 
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pp< 


p» 


sempre  piu  animato 


P^ 


=i=t= 


I 


N^f 


J'f         P 


PW 


p  g.    ^  g  g 


Ä 


*3-^3- 


l?M^ 


^^ 


« 


^ 


*# 


SU** 


M 


tu 


iUt 


I 


i 


=£ 


* 


=0= 
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Nr.  6.  Finale  I. 

(Manolila,  Colefta,  Mara,  Fiorella,  Pepifa,  Leandro,  Don  Gil,  Columbus,  Erneslo,  Diego, Perez  und  Chor.) 


<fr  Don  Gil  tritt  ein. 
fy&  Warum  soll  sie's  denn  nicht  erzählen? 


$ 


£ 


Allegretto,  quasi  marcia  vivace. 


Manolita  'sehr  liebenswürdig). 


£ 


^H=t 


BB 


1F=^F 


f 


Leandro  (hat  Manolita  und  Coletta    erblickt)       ^ 


Par  -  don,    Herr     Ge-mahl. 


S 


m 


TJEX 


\*==tt 


£ 


f 


So- 


Na    al  -  so,  da       sind  sie  ja  schon! 


!5E 


SB 


Allegretto,  quasi  marcia  vivace. 

Hr. 


SB 


W 


^ 


??>.  n  n  n^ff 


j        I  n: 


i 


# 
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Man. 


Le. 


a.      i y      uur  sicn;       -»-  iwiu  ap)      jr 

j  |  g  j  v  1 1  ff  j  t  j>  i  j>  j>  i  j)  1 7  j  j  I 


3=F 


¥ 


(für  sich) -J- 


(will  ab)     y 


£ 


gg^ 


don,  lie-ber  Gemahl, 


^ 


par- 


fort,  lie-bes 


JJ  J'  ff    7    7    J)    N;  J;  J 
ie-bes  Kind!  Sie      ist  mir  zu 


£ 


± 


zärt-lich_     ach  was,  ich  rer  -  schwind. 

Oboe.<i«, 


Man. 


Le. 


I 


r 


i>J>r      i 


(Manolita    tritt  ganz  vor  und  zeigt  auf  Coletta.) 


don,         auf  ein  Wort! 


(bei  Seite) 


5EEE 


1 — %l|lPPPiiJ'J>J>V  FFf 


PiP^ 


Die      La-gewirdkri4isch,achkönnt'ichnurfort.. 

Mar.  <E 


mw 


m  1  i  ra  i 


Hp  i  g^ 


Hf i 


* 


Man. 


*= 


i    *J>lp-  JT^iJJ'lf     p  p  r    frrlff^^J^ 


Er  -  lau  -  bemir,  daß  ich  dir    hier        mei-ne  neu  -    e-ste  Freundin  prä-sen-tier, 


Mein. 


1  i   jjjp  j  \  p  i r   r  j  p  | 


£ 


Fräulein  Colet-ta    de  Ser  -  ran  -    tis!  Sie  kam  un  -   längst        auf       der     At    -     län  -     tis 


P  t   r  i  r 

At    -     län  -     tis  mit 


raw 
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Mau. 


^ 


Mf      FT 


herz       -     li    -  chem   Gruß         mei   -  ner       Schwe  -  ster  hieran. 


Leandro  (sehr  verlegen.) 


7  j)  j)  j>  j>  r  ^ 


loh  schät-  ze  mich  glück  -    lieh! 


s&  ^r  j  ^^p 


« 


i »  £^  j  J  r 


sPr^3  t 


i     i    jT  j^t 


j        .rr#W 


1? 


r 


isSrr    J^Fh-^br "v 


/  pJ»H*^ 


^i 


Man. 


Le. 


(mit  einem  Blick  auf  Coletta,  Leandro  vorstellend) 


*     7  j>  j  — j>  i  i  r    * 


li  b] 

ü 


#» 


Und    dies  ist  mein  Mann! 

(bei  Seite,  mit  hohler  Stimme,  fast  tonlos) 


£ 


j.j  j-  jjLj)i^  j  juw^ju».i 


* 


Wenn  mei-ne  Angst  ihrHerz  nicht  rührt ,wlrd  mei-ne  La  -  gekom-pli  - 


Tempo  di  Gavotte. 

Coletta. 


« 


t-  J'-  *  p  yjw  J' Jl  ?    r 


ö 


p  F      P  P!>  F 


Ei,         lie  -   berGraf,  es    ist  mir     wirk  -  lieh  ei  -  ne  Ehr, 


end  -  lieh  Sie  zu  ken-nen,  oh    es 


Le. 


|ü 


r 


ziert. 

Tempo  di  Gavotte 
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Cbl. 


Le. 


• 


^ 


freut  mich  sehr! 


(bei  Seite,  zu  Don  Gil) 


HÜ  1 jp  J' 


fr  i»  f  i  J1 1 


Mr. • 


Gott  sei  Dank,das nenn  ich     Glück, Freundehtin,die  hat wirk-lich  Schick; 


W^ 


W 


BEE£ 


& 


I 


jfejl 


»-%»*%  «»-»»»i^»* 


t    y 


:^ 


fi%i 


(zu  ColettaJ 


Le. 


Manolita  (bei  Seite.) 


Le. 


Ü  J>7    P     j'^,ljV'   f  »     j)T£  7  ljl7ft7ili 


j  g  g  P   J  1 


m 


Man. 


'sist    zu  viel,  ich  bin  em  -  pört! 


£ 


Coletta   (zu  ManolitaJ 


(zu  Leandro,  übermäßig  liebenswürdig) 


^r^f 


£  i  i1  j  i    m 


Jetzt  nur  kal-tes  Blut! 


Le. 


Ach,  Sie  sind  zu   gut! 

(Don  Gil 
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Quasi  marcia. 


IT  IM   P  W£ 


m 


Col. 


Le. 


vorstellend) 


Wir    ken-nen      uns        be-reits! 


(leise  zn  Don  Gil) 


^B 


£ 


m 


4P 


hier, 


Don  Gil! 


Don  Gil. 


Sap-per-ment, 


m  ?•  ff  m  m 


* 


Die         Eh  -      re    ist  ganz  mei  -  ner-seits! 

T 


r:    rrE 


^nn 


2 


e© 


|8 


Holz. 


'*      I        t 


9  zi^ii  cJ  cJ  cJ 


e=jji 


^=e 


LJ     U    ^J 


Manolita. 


a    i  |  |=| 


i 


■    ■ 


E 


* 


Kei  -  ne  Sze  -  ne,        kei  -  ne  Trä  -  ne,      jetzt  nur  kei  -  nen 


s 


E 


£ 


£ 


Col. 


*= — ~ — «r 
Kei  -  ne   Sze-ne,        kei-  ne  Trä  -  ne,      jetzt  nur  kei -nen 


& 


wm 


3h 


t    9  } 


$ 


•0 — — *» 


du    das  macht  sie  pa-tent! 


Was  uns  Man  -  ner   in  -  tres  -  siert, 


m 


fe 


D.G. 


TT 


Man  -  ner   in  -  tres  -  siert, 


I* 


■    «.bÄ        (d  so  laug  wie  vorher  J ) 


m 


s 


üh 


Wf 


* 


*»* 


^ 


^ 


^PKTar-Str 


^^ 


£ 


ST 


I 


£ 


3E=£ 


-■     d      -: 


::: — "-#« — -rnrf — =: 


(zu  Coletta) 


dg — b 


j_j   r  r 


Man. 


Col. 


Streit. 


(zu  Manolita) 


Ich         den  -  ke        dran! 


* 


P^l 


£ 


23 

Streit. 


I 


S 


Den-ken    sie     an         un  -  sern  scho  -  jien      Plan! 

— © 


Efe 


22 


P^Ü 


ist    das    ge   -    wis      -       se 


wis     .       se 


Et 


was, 


was     an    den 


JZ1 


D.G. 


22 


S    i    * 


(i 


ist    das    ge 


wis      -       se 


wis     -      se 


Et 


was, 


was    an    den 


i 


ö 


^E 


*      5^ 


^=? 


(3p 


-Hf^ 


Fag. 
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Man. 


Col. 


Le. 


DG. 


I 


P£ 


im 


■  ■ 


r-  f  r  r 


^s 


Wer  zu -letzt  lacht,  lacht  am  be-sten,    freut     er  sich  auch    heut! 


Wir 


jT3U        J 


¥ 


«=S 


Wer   zu- letzt  lacht,  lacht  am  be-sten,   freut     er  sich  auch    heut! 


Nächstens  kom-men      wir     dar 


r    r    i  f — f 


t 


* 


^^ 


e 


-«- 


Da    -    men 


uns     e  -  lek  -  tri  -  siert, 


ist  das  ge  -  wis     -      se 


wis  -  se 


i 


£ 


-«- 


uns      e-lek-tri  -  siert, 


Da    -   men 


wm 

Klar,    k  I 


ist  das  ge  -  wis 
Ob. 


se 


ffü 


pff 


* 


9   t'P 


1 


f? 


^^ 


■     <: 


i 


T** 


3E 


Fag 


£ 


l=£ 


* 


3E 


¥ 


g£ 


3^ 


^ 


Man. 


Col. 


Le. 


DG. 


kom    -     men  nächstens    dran. 


•        an! 


Nicht  e-chauf-f  ie -  ren,    nicht  pro-vo-zie- ren,    nur  nicht  die  Fas-sung 


J)J)     P      i      j 


i  j  r  J 


^=? 


$ 


w—m- 


m 


Nicht  e-chauf-fie- ren,   nicht  pro-vo-zie- ren,   nur  nicht  die  Fas-sung 


i 


3S= 


^ 


^^ 


^ 


Et 


Et 


was. 


nur      ei-  nes       reizt 


den 


kul     -     ti-vier-ten     Mann, 


3E 


gg  J  ^r 


^s 


was. 


fipl| 


nur      ei  -  nes      reizt 

Holz 


den 


rrp.n.Pos.  stacc 


kul 


ti  -  vie  r  -  ten     Mann, 


'  §Jf   } 


^g# 


XE 


P 


ti 


^ 


Pos. 


Trp.n.Fos.  stacc. 

pp      Akl.Tr. 


fyp 


rllf  .  g 


i=pi 


i^ 


aoc 


i 


i  i  r  r  i  r  <|t  |i  f  r  i  r  1 1 


c\ 


fe 


Man. 


Col. 


Le. 


DG. 


I 


jetzt  ver- lie- ren!      Ich  bin  zum  Ab-schied     end  -  lieh  be- reit  und     zwing  mich  zur  Zärt-lich  -  keit! 


m 


s 


^^ 


"CT~ 


P 


* 


P 


0      0 


jetzt  ver -lie -ren!    Sind  sie  zum  Äb-schied     end-  lieh  be-reit    so         heu- cheln  Sie  Zärt-lich  -   keit! 


o 


m 


\>  J  \f  g  g 


^ 


£ 


was  man  nicht  be  -  schrei 


ben. 


nicht         er-klä-  ren        kann. 


H 


Nur  dann  kriegst 


£ 


~o~ 


3 


¥ 


* 


was  man  nicht  be  -  schrei      -       ben. 


nicht         er-klä- ren       kann. 


HrEpif  uü 


i  ejM 


Nur  dann  kriegst 


^^m 


trs 


i 


mm^mm  ist  o*?i  .  i 


Sfe 


i 


^a 


^^ 
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Man. 


Col. 


t 


ö — 


Jetzt       lacht 


ä 


Z2" 


-o- 


I 


ff    if    r 


„er,"       daim 


„sie," 


ja,     so      ist      das       Le    -     ben  „cest         la 


m 


Jetzt       lacht 


Le. 


D.  G. 


I 


dn         die 


TE 


„er,"       dann 


„sie, 


ja,     so      ist      das       Le    -    ben 


„cest        la 


-»- 


r  r    ir   r    i 


Frau      nicht 


satt. 


wenn  sie     das      ge   -  wis    -    se 


Et    -    was 


J   f    J    J 


m 


ö 


£ 


3T 


dn  die  Fran      nicht 

etwas  langsamer 


satt, 


wenn  sie     das     ge   -  wis 


se 


Et    -   was 


^=£ 


i 


mm 


s 


m 


*tftr 


if  t  f 


ifif 


t  f  if 


rri  J  i  J 


£3E3^ 


*3EE^ 


TTTT 


*   J    i 


fe^ 


t     r 


^=T 


-o- 


t 


e 


(J  so  lang  wie  vorher  d) 


^  ,riolu  Nim  lt>h         wnhl     /*  _  Hipn      >m 


Man. 


Col. 


Le. 


D.G. 


vie!"        Nun       leb'      wohl,  a-dieu,  auf  Wie  -  der    -    seh'n! 

£ 


J7 


vie!' 


(etwas  übertrieben) 


^F 


MM^r 


hat. 

f7\ 


Dei    -    ne      Lie-ben  grü-ße  mir       recht 


^ 


hat. 

(•so  lang  wie  vorher  o  , 


f7\ 


j  \  /P  ü  F   F 


3S: 


F 


i* 


5- 


3 


/>Klar. 


P: 


m 


TT 

VW 


^ 


r#. 


/?>       o> 


fe=£ 


M  P   "'II 


Man. 


Le. 


Wirst        du       auch    in     wei  -  ter    Fer    -    ne 


sein, 


3 


55S^5 


ich 
rit 


ge 


den    -    ke 


i 


rfi 


^ 


5©= 


schön! 


t 


Wirst        du        auch    in    wei -ter    Fer    -     ne  sein, 


ich       ge 


den 


ke 
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(Der  Abschied  von  ihr  übertrieben  herzlich. Von  ihm  ebenfalls  formiert 
zärtlich.  Er  küßt  sie  nochmals  und  begleitet  sie  hinaus.    Miguel     und 

die  Zofe  folgen.  Coletta  und  üon  Gil  sind  allein  auf  der  Bühne  geblie-  Coletta:  Jetzt  ist  sie  weo-! 

ben, sie  haben  sich  links  und  rechts  postiert-Taschentücher  zur  Hand        Don  Gil  (fast  unter  Tränen):  Wenn  sie  nur  nicht  die  See- 
Aüdante.  (Sehr  breit.)  genommen  und  sprechen  mit  parodistischer  Wehmut.)  krankheit  bekommt! 


Man. 


Le. 


¥ 


m 


dein ! 


I 


m 


*■'     dein ! 

Andante.  (Sehr  breit.) 


m 


Klar. 


m-m 


ff 


Blech 


m '  m 


m  -  HB 


m 


s 


£ 


¥= 


«=$ 


«p 


P 


w 


Pos. 


Coletta  (schalkhaft, bei  Seite):  Also  das  ist 

ii:  Paris  noch  niemanden  passiert! 
Allegro  non  troppo.  vioi.  • 


Don  Gil  (nachrufend)  Schicken  Sie  mir  eine  Ansichtskarte  aus  dem  Urwald 

mit  recht  vielen  Affen  !! 


3 


PPP  l.Viol.  r    *■ 

2.Viol. 


J^li'^^f 


5^5 


g   ?  )W!  V  fr 


^ 


3 


^ 


Leandro  (  zurückkommend, ganz  zerknirscht.) 


^C 


|  J    M  i  J)  J  J)^^ 


1 


-Y-hr 


Nun  ist  sie  fort, 


der  Abschied  schmerzt.      yj0j 


m  |F'  P  j'J'^ir^r  i  i 


Le. 


Doch  wills  die     Höf-lich-keit,     daß  ich  nicht    trau-righeut! 

Don  Gil  (für  sich). 


I 


(mit  bezeichnender 
Handhewegung). 


EpE 


fc 


^^ 


Es  ist    da  -  hin 


nun je  -  de 
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Coletta 


Marcia.  («J  so  lang  wie  früher  J  ) 

W 


DG 


§ 


Wo 


er 


i 


nur 

I 
rat 


wie  -  der      steckt? 

i  J  j  i 


at 


ai 


>r    ttj 


£=* 


Graf!. 


Herr        Graf! 


Herr      Graf! 


i 


P 


* 


Graf! 


Wo 


er 


nur 


wie  -  der     steckt,  Herr 


Graf! 


Herr 


Herr 


i 


i 


£ 


a 


GrafL 


Herr        Graf! 


Herr       Graf! 


Herr 


Wü 


ü 


& 


jg=a 


:2e 


* 


^ 


i 


«fc^E 


^ 


Wir        hal  -    ten 


schon  beim  Sekt! 


^ 


o 


Graf!. 


ff 


3£ 
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i 


P 


r«7. 


3 


Tympani  ^ 
Wirbel 


Herren  und  Damen  sind  mit  Sektgläseru  lustig  aufgetreten  und 
lebhaften  Zurufen_in  fröhlichster  ausgelassenster  Stimmung. 
Columbus:  Ah,die  Damen.  Don  Gil:  Lauter  spanische  Ari- 
stokratinen (bei  Seite)  vom  Ballet'  Columbus:  Wollen  Sie 
mich  nicht  vorstellen?  Leandro:(Don  Gil  stoßend)  Bitte  stelle 
nur  vor.  Don  Gil  (in  komischer  Verlegenheit)  Graf  in  Pastadella 
Quasta,  Baronin  Wanda  Salamanda.Furstin  Delka.Herzogin  Pia 
Monta  Kaladonta!  Columbus:  Ah,  sehr  erfreut!  Coletta: 
(zu  Leandro  der  rechts  mit  den  Damen  beschäftigt  ist)  Ja  was 
ist  denn,  Herr  Graf,  Sie  sind  ja  auf  einmal  so  lustig? 
Don  Gil:  Die  Frau  Gemahlin  ist  verreist,  wem  das  noch 
nie  passiert,  der  weiß  nicht,  was  das  heißt. 


Leandro.         Marcia  vivace. 


IÜ  ^  U 


puth) 


GS 


ÜBE 


Wa      -        rum  soll  ich  heut  nicht 


Trp. 
con  sord 


G\ 


Ö 


gj  i,  ü 


f 


PicoFl. 
p^~     Hfe. 


¥ 


m 


e 


w 


i 


*fe 


Coletta.  (verfolgt  Leandro  wahrend  der  ganzen  Szene  unentwegt  mit  ihren  Blicken,  teils  em- 


;S 


e     P  PI?'  g  gl 


£ 


£ 


£ 


i 


tf 


Columbus. 


Er      ist  grad       heut  so     froh    be-wegt,so      an  -    ge-regt  und 


E 


g    rPii*'  gp  fS^fp 


^ 


£ 


I 


*t 


Er      ist  grad       heut  so     froh    be-wegt,so      an  -    ge-regt  und 


mm 


5e=5 


MNFrr 


Le. 


Ü 


lu-stig  sein,mich    heu  -    te  nicht  des      Le-bens  freun? 
Don  Gil. 


J>g    n\f  ip  ?\r  n  i 


*t* 


£ 


J^-n. 


Er      ist  grad       heut  so     froh    be-wegt,so      an  -   ge-regt  und 
TT 

•    ■  ß 


^^ 


S 


Ö 


C    Picc.Fl.  r 

=*  ^JHfe.  ' 


£ 


gtf 


m 


4 


I 


Pice.Fl. 
,Hfe. 


% 


m 


m 


^ 


cj 


M 


pört,  teils  belustigt  macht  sie  alles  mit.) 


1  f      1 1 


Co. 


Col. 


Le. 


DG. 


*t 


auf  -     ge-legt! 


SS 


£ 


44 


auf  -     ge-legt! 


NMfMIfnMf     M  i   1 1  I  P   I 


ö 


I 


^ 


Ach,    Kin-der,  ich  weiß  nicht,    was  das    ist,   was       heut  in     mei-  nen        A-  dem  fließt, das 


m 


m 


auf   -     ge-legt! 


«fco.  *  ^^ 


^ 


Ö 


^ 


Tr>  r   f 


^ 


*# 

*  L^*- 


^ 


<Sfo 
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Co. 


' 


m 


M 


% 


* 


i       v  J,  I  J)  J'      ff  »ff   l"F    «P  ff    ff 


Columbus,  Ernesto,   Er       istgrad      heut    so      froh      be-wegt,so 
Dieg-o  und  Perez. 


£ 


£ 


gjg.  IT   »g  p  p 


Mara,Fiorella,        Er       istgrad     heut    so      froh      be-wegt,so 
Pepita,imit  Sopran. 


"  ;.  I  |,  J-     ff  »ff  |Jpa^ 


Er       ist  grad     heut    so      froh      be-wegt,  so 


Alt  2=* 

/      ^IJ'J1     iT^H'r  *B|T  ff 


I 


Äfe 


§ö 


Er       ist  grad     heut    so      froh      be-wegt ,  so 


Tenor.  , m^         

J  TjlJlJ*        ff   »ff    fr     P    p 


Er-       ist  grad     heut    so       froh       be-wegt, so 


j=T^lir  y    T  f  |f  PjTt 


Er       ist  grad     heut    so      froh      be-wegt,  so 


H  IM  P  MP'W^ 


kann'       ja     gar  nichts  and-res  sein  als    Veuve    Cli-quot    al  -  lein! 


Co. 


Col.Ern 
Di  .Fe. 


' 


&¥Jt    JiJiJMp-i^ 


4tt 


an    -      ge-regt   und      auf  -    ge-legt. 


ri  j)  i  ir  ir  Ju 


an    -     ge-regt   und      auf  -    ge-legt. 


f     J).  J     i     «IS 


) 


' 


^ 


44 


ge-regt  und      auf-    ge-legt. 


JXJ>-    JiJ'lp 


£ 


v 


ge-regt   und      auf-    ge-legt 


^P 


s 


ge-regt    und      auf-     ge-legt. 

i 


Tltfl   »•      ff.    ff    f  fE=f=f 


an    -     ge-regt   und      auf-    ge-legt. 


Don  Gil. 


i 


S 


m 


ft?±tt 


w 


m 


ö 


7= 


~£3 


W 


Wf 


J     ^  i  b 


S 


§^l 


7    /?    7 


^ 


I--* 


? 


Gl 


^ 


£ 


Und      al-le   tol-len       Lau-nen  sind  bei        ihm        heut  wach. 


t=4 


* 
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Columbus. 

^3 


f 


tf 


Leandro. 


War- 


B j*FPlrt 


r     M  P  P  a 


fe=5 


p 


4* 


Kin 


der,  glaubt  es  mir  und   fühlt     mirs  nach, 


wenn  ich  heut  noch  ei-ne  Dummheit  mach! 


g 


£ 


B*^ 


LV1. 


w 


I 


12 


/Fag 


Ob.: 


gafe^g 


© 


• 


e 
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Wer        ein  Frau-en-mündchen  sieht  und    küßt         es 


£1fP 


I 


aus       wie   ein  Mann  und    ist 


es 


nicht. 


Wer        ein  Frau-en-mündchen  sieht  und    küßt         es 


*> 


TTT$ 


g-E_ü£ 


aus       wie  eiuMann  und    ist 


nicht. 


Wer        ein         Frau-en-mündchen  sieht  und   küßt         es 


£ 


wm 


i 


? 


Ppt=p 


aus       wie   ein  Mann  und    ist 


es 


nicht. 


Wer        ein         Frau-en-mündchen  sieht  und   küßt  es 


^m 


mm 


i  f  «p 


i=£ 


i 


* « a 


& 


i 


? 


© 


N^# 


St 


Fl. 


T7 


i 


p 


m 


# 


?- 


^ 


Sbe 


Man. 


Car. 


Ma. 


Fi. 


Pe. 


^m 


m 


nicht. 


» 


nicht- 


m 


nicht. 


'? 


m 


nicht. 


m 


1ßm 


nicht.        Sartrewski. 


£Pf 


o> 


j>  i>J'  i  r-ii^$ 


m 


yra 


sieht  nur-  von      Fei- 


nt 


\m 


m 


aus       so    wie  ein  Mann    und       ist  es 


nicht. 


m 


nicht. 


2t 


m 


ätJ! 


i 


:=— r^ 


2 


IX 


fP 


% 


m^ 


*-«* 


;f 


1* 


Jt: 


1=1 


/ 


S     j     *■ 


b.  mos. 


Pos. 


•0-  Auftritt  Manoletta. 
fov1  Donnerwetter! 
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H 


Moderato. 


Manoletta. 


SS 


3= 


P   P    1       J=f    p    l|T     *  F  P    J'    1 


Moderato. 


Moderato. 


Bei  Val  -  pa  rai  so    in       der         Sehen 

rai        -        so    in       der         Sehen 
con  sord   £Das  Solo  ist  sehr  weich  vorzutragen 


Tromba  con  sord.       P 

Holz 

jnarc. 


ke    von      Du 
ke    von      Du 


m 


/ 


ga 


^E 


Bässe 


^ 


m 


w — r 

n]L  2  VI.  Solo 


gqfnn-tfi^^ 


^ 


s 


^ 


^ 


90 


Man. 


M#^ 


*Ep^# 


m 


i 


schlun    -     gen, 


f^tgÜ 


eh  noch  der  Tanz  ver  -  klun 
.y 


gen 


W=t 


soll  mir  dein  Herz    ent  -   bren 
3         => 

P   0   ß   * 


nen, . 


m 


s 


W§ 


m  r"3 


£^ 


£^ 


^ 


* 


cresc. 


* 


^ 


s 


6 


Man- 


5 


fcWPME 


* 


g    m    * 


P- 


E 


9 5 ? 


¥ 


will dei-ne  Kraft  ich      ken  -    nen.         Wie  Du  hat  mir  von     al-len 

Picc. 
SV 


tt 


^^ 


II 


4 

fei 


ü 


/?> 


*= — m 


nochkei-ner  je    ge  -  fal-len! 


^fe 


ti 


»-» 


^ 


r-^-t 


^ 


j=^ff^^ 


£ 


Folge.  Lenardo.        \Coda 


^^-4^,  ij'v  ^m 


w$m 


Man. 


r 


Wenn  du  so 
Tromba 


Indei-nenstar-ken     Ar   -   men 


m 


i 


gibt  es  wohlkein  Er  -  bar    -    men. 


m 


fci 


EPEi 


**3. 


^ 


i 


* 


mm 


^B 


» '  • 


f 


h-y 


3e=Ie 


3 


F 


^■[^-^^T^^^^^^^^^^ 


1 


bist  du  soherr-lichwieein     0  -    pi-um-traum. 


a 


£^Ö 


schwebst  durchdenRaum, 


Du  bist  ge   -  fähr  -  lidyneinKind, 


pJp^CT^^ 


^ 


Le. 


5 


^^Ö 


^ 


*^jr* 


wie  sü-ßerWeinundwil-de     Ro  -   sen  es  sind! 


Bist  wie  der      Tan     -      go, 


der  hei  -  l>e 
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Lenardo. 


Man. 


I  m?u%f  i  p  J-  mm  i  ptt 

kü  -  ßen —  deinwitder  Mund  träumt  von     Ge-nü-ßen  ia,dei-ner    dunk-len    Au  -  e-e 


nu-ßen  ja,dei-ner    dunk-len    Au -gen      Son 

f  *f  gjyg  gjpg  f^~>jf 


nen 


er-zäh-lenmirvonhei-ßen  Won    -     nen!  Wenn  du     mein    Lieb  -  sterheutbist 


wer  weiß  wer 


f 


gl-rpi 


^j  I   iiiii'i  ^ 


? 


A 


% 


jtEEEE^EJjzj^j 


4 


mI 


3=4 


Bässe 


£ 


Jö 


^u-rtjr 


U 


i 


^ 


i 


Lenardo. 


r   iJF'gpP'p^^ 


JijhJip  b 


Manoletta 


Man. 


fr 


ÜE 


mor-  gen  Dichkußt  mag  es  derTeu-fel    sei  -  ber  auch  sein 

sie  /ri 


c 


J- 


bist  du  nur  heu-  te       mein. 


m 


I 


i 


BeiVal-pa- 
Tromba_ 


m 


r~    -rrr^r 


rt» 


r .tftf 


S 


*  ff 


/ 


j& 


« 


^ 


»—  » 


# 


t=*=* 


i 


Üü 


•^-1» 


i*5=fc 


X 


D.  S.  «/  -0-  e  /w  Cbo^ 


Coda.< 


^^ 


/ 


5S 


#=« 


ö 


f 


i 


* * 


^^ 


m^m 


y       t=t=t 


Z 


w^w 


^ 


r 


"•       ^r 


^S 


J  ■  J  ■  «HS* 


^ 


l±J=l 


^R^J 


ff  t 


•4 


prat 


^ 


#«  § 


i 


•        I 


■      ■ 


5E± 


f 


r 


Pi 


£ 


fad 


3 


* 


^^ 


# 


seJe 


* 


» — ^—* 


iE 


Jfc 


#Tutti 


a  >  I  i 


i 


3E 


^=^ 


-SR 


Finc. 


m 


ö 
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Nr.  13.  Finale  II. 

(Manoleffa,   Colerfa,  Leandro,  Don  Gil, Sartrewski,  Colurabus  u. Chpr.) 


^  bald 
<!>•$  Machen  sie  doch  kein  so  böses  Gesicht. 


fl 


Vivace. 

Manoletta.  (übermütig) 


^ 


£ 


r  r  f  f 


P# 


iB 


feä 


Aeh,  was  liegt  den 


^E^ 


7 


W^ 


£? 


in 


■*Tutti 


s 


3t    j    ^ 


Holz. 
Viol. 


i*# 


• 


t=3" 


Nfan. 


dran, 


m 


~n~^  :•  ||ji  J' 


i 


Herr        Graf    aeh     wis  -  sen  Sie  mir 


kei  nen 


Mann 


f 


m 


m 


0 


m 


-& 


* 


m 


^ 


w 


i 


mit 


iJjLtjl 
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Man 


I 


P 


Tr^r^f 


£ 


g 


et  -  was    Geist    und        recht  viel 


Temp 


ment, 


^=3 


PW 


£ 


i 


mit         dem     ich    wirk -lieh 


E 


1* 


^ 


S 


uf  j  u  j 


P 


B"ff 


S3 


Ö 


i* 


L'istesso  tempo. 


^ 


Man 


£ 


ffiBE 


glück  -    lieh  wer     -     den  könnt! 


Leandro.  (ärgerlich). 


£ ^Eläfee 


S  II  B  b 


ÄFFFf 


Par 


Ion  Manolet  -  ta,    Sie  ver 

Holz. 


kfe 


^^ 


|£3 


Le. 


S 


^Pf 


£ 


£ 


zeih'n, 


je -doch  bei       uns  um  Kon       -  ti  nent 


ist  man  von 


|Ü| 


3tEE 


S& 


■     '  a  V  i;J    •> 


Tß  m  n  nm 


]13  p  _f3  ^1 


h?  urs 


te 


Manoletta. 


S 


Sgl 


Wenn 


*Ü 


^^ 


s 


ü 


Le. 


EZ_ 


Q       » 


ner   jun  -  gen  Da 


me    so   et- was   wirk  -    lieh      nicht  ge -wohnt. 


m 


iiJWj.jj.'j; 


1S£ 


m 


^i\iJ~}^2J^ 


^ 


£ 


♦  ♦  *         ^  ♦  ■#-♦-#•  ♦  ♦  O         ♦  -6 


fei 


// 
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Allegretto. 


it-  gr  p  p  cy  J^'  i  r  ^  j  r  f  p  i r     >*  ^ 


=r 


ppf^ 


Man. 


ich    so  et -was  sa  -  ge,dann      ist's     e  -  ben  schick,  und  der      Ton,         Herr  Schwa  -  ger,       macht   die   Mu-sik.     Und 
Vi  ol. 


V 


n 


m 


i 


*=*=* 


f 


#E*3t 


T2T 
f. 


f- 


f 


4V  .       * 


3 


i 


-Q 


^ 


^r 


n^" 


O 


r  J1  j'  r  ^  jp  r  ^  g  r '  j)  jh  p  g  t  p  j>  ji ;.,  j,  i  \  j  j  j  i 


Man. 


wenn    ich    es     sa  -    ge:   Ich  _such'     ei  -  iip n  Mann!  AI  -  so        bit- te, 
Str.pizz.  ,  >      r>.  Str. 


was  ist  denn  da    so    Schlechtes  dran?.. 


■.pizz. 

;   ■'      l 


% 


4 


feö 


m 


w. 


»t 


w 


pprit. 


'h  f     >        f 


ffi 


r> 


mm 


tr 


3E 


J  t\       Tpnorp. 


tr  J>    J>3 


g-P— f— f 


te? 


^^ 


W;   »■'    7 


?■ 


IX 

o 

X 

o 


Bra    -       vo,    sehr   rich-tig,       wir 
Bässe. 


fin      -      dens     ent  -  ziik  -  kend, 


Oh,  sie      ist       rei     -     zend, 


m 


^=M 


E 


s 


Bra     -       vo,     sehr   rieh  -    tig. 


i 


Hoiz.  i'  Jr 


V 


ffl 


"j 


Oh, si        ist 

-3 ~? — 


PJr—^F 


SB  <> 


mfa  tempo 


Ö 


fcJJ 


M 


anirnato 


? 


J-\ 


i 


^    1     f      ff     J^ 


(Sie  umringen  Manoletta). 


^mm 


^^ 


fr '    *    J    I 


sie       ist     be   -   rük     -     kend, 


wir  ma    -    chen   uns 


al       -        le       er  -    bö  -  tig- 


§Ö 


FP^ 


rei      -       zend, 


£ 


Wffl^_ 


I 


sie    ist     be    -     rük    -      kend! 

^       17  ^ 


r/t. 


~<nn  j> >vn 


feE 


5p 


S 


a 


*=* 


3 


}: 


I 


r 


i 


^ 


* 


9 


ö~ 


0 


#)  Ernesto,  Diego,  Perez  müssen  diese  Stelle  mitsingen. 
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P 


Moderato,  non  troppo. 

Manoletta. 


s  M  i  iu 


Jirr-  ap  h'  J'H  -V- 

ll'lhf  Uli       I   ](!■'  V.iin  riü-i      Utk    II,     i    i-i,     ninh^  cncr.linJl  urinoInrnnmA 


^       Jlffff     J 


Par-don,_ 


doch  so  rasch  habichs  nicht     nö-tig! 


Nein,  mei-ne  HeiTn  nicht  so  schnell.wiesie  meinen 
K.1. 


Pos. 


|  g  j  l  j  |  ^  J<  >  |  p 


Man. 


und  dann  bit  -  te_       ich  möcht    ,ja  doch  nur    ei  -  nen! 
J/  A       Tenore.  


(Die  Herren  weichen  zurück) 
*)  1 


f  J<  J>.M"p   fT    p-  Jp  p 


o 

x 
o 


m 


Bässe. 


So    ha  -  ben  wir    al  -   so     gar  nichts  zu  hof  -  fen? 


i  n  tu 


Hg-# 


s= 


^ 


\ 


ZWC0  fflWW 

feg- 


te 


16 


3 


I 


Holz. 
»/Str. 


g 


m 


m 


ff 


ir 


@ 


(mit  einem  Blick  auf  Coletta.) 


vüMMili  I  ^ 


(Ihr  Blick  gleitet  scheinbar  suchend  über  alle  anwesenden  Herrn,und  bleibt 


ES   J)  y  y  =feS 


M  JJ* 


Man. 


^ 


£ 


^ 


Ich  ha-be  mei-neWahl     vielleicht  schon  ge-trof-fen_  Nun. 

|KÄ£  ,  te  Li 


Herr  Sar-trews-ki_? 


War-um    denn  so 


M 


Iß 


3£ 


5 


^ 


s 


PS 


•*»- 


"W 


^ 


£ 


dann  auf  Sartrewski  haften.) 


w 


Andante. 


Ü 


Man. 


stumm? 


Sartrewski 


/Ts 


i-Ln^F^p  pETFP  EU7 

Mir  ist  heut  so   ei-gen,  ich  weiß  nicht  warun 


^m^ 


ist  heut  so   ei-gen,  ich  weiß  nicht  warum. 

Andante.         ,  /T\ 


te 


i 


i 


Ich 


ig 


I 


animaio 
PPP  - 


Holz. 


g 


B 


Harfe,  (in  die  ^N  hinein  gespielt* 


Ö 


I?    w     g 


S== 


*)Ernesto,  Diego, Perez  müssen  diese  Stelle  mitsingen. 
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i/Ti 


Sa. 


¥ — ff- 


och-te  ia  sprechen,doch  wa?'  ich  es  ka 


möch-ie  ja  sprechen,doch  wag'  ich  es  kaum. 


^F''M  Hr 


Ich    hät-te  so  manches  zu   sa  -  gen, 
"     animato 


I  L  ■  i  *  HUe> 


ADegretto. 


Sa. 


was  mei-ne  See- le  durchzieht. 


Ä 


t^UJl 


1 


ich  will    es    ver-ra  -  ten  im  Lied. 

Corni.  fit. 


=  "/  = — 


m 


i 


33 


ffi 


/> 


SP 


ässe.h 


Bässe 


Cello. 


m 


-i — f— V 


ff=ff=iF^ 


rrtr  ^  j>_Li_p 


Sa.i 


22 


^# 


War     einst         im  schönen   Po-lenJand    ein         Mu      -      si 

Clar. 


kant! 


m^m 


HP 


i 


_  J 


izr 


SS 


• 


^ 


¥ 


* 


EE 


I 


f^ 


ö 


•T\ 


Sa. 


#^  Ji  ji  ji  y^rf^l^ü^JTTT^l 


W 


fe^ 


Spiel!  ei-  auf  der  Gei  -  gen,      muß-te     al-  les schweigen 
Fl.  ' . 


ge 


mm 


j 


SS 


£ 


•/  £ 


f-f-r-*f=E 

— — - — «    ■ «-- 


7 


; 


^ 


EE 


I 


u=± 


bannt! 

I*- 


Man    -    che 
..       _/T\ 


^ 


fcf 


^ 


CJar.  /T\ 


^^ 


ÖZ 


7=*=f 


vi/ 


fe 


subito  a  iempo 

m. 


gg^^r$E5E3EB 


F  lMpH=£t|T  g.^-f^ 


t 


Sa.] 


wun-der-schö-ne  Frau    ge  -    küßt      wollt'  sein.  doch    soi-ne  See-le  wein  _  te,       die  gradldie  et*  mein-te 


seltne  ntr-if  v\t'm  -  te. 
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Poco  piu 


Sa. 


|  j  r    j    i  j.  — ji  ji  i  ji  g  j  1 1  ji  J^  i  h  ii  j^  1 1  j  1 1  j  1 1  ^ 


sprach  stets  nein!  Wenn  er    spiel-te   so  voll  Leid,  hat  sich       al-les  sehr  ge-freut,denn  man   hat   ja    nicht  ge- 


m 


» * 


I 


f 


*=m 


^ 


Tromba 


~ 


|  ^b  j  j  *  J» 


£ 


?- 


i 


1*    i  £ 


I     1  g 


j^-ut 


* 


f: 


r^ 


^-aa* 


Celesta. 


t 


P-JÜlJUl_mi(l.  p  j  J^  ff    F  l  r*    i Jl 


s*. 


sehn, 


wie  er  litt,  mansag-te  blos:  Ach,  heut  spielt    er.  wie  -  der     schön!     Nur  di 


-+-*- 


% 


Hrm 


i 


* 


gg 


4* 


i 


Viol. 


U  f 


sä 


nt. 


a  tempo 
ha-  P^Tr. 


£ 


s£^ 


©= 


"C3 


j  l  i  ji  a  i  j>  1 1 1 1  j^  i  j>  t.'  !  i  p  P  g  i 


Sa. 


Ei-ne  hat  ge-wußt  von  dem  Schmerz  in    sei-nerB.-ust,   und  sie    trieb  mit    ihm  ihr      Spiel. 


Ach  er 


* 


i 


iJ 


jsfc 


^ 


I    *  ^ 


iE 


i  £  !-£. 


ü* 


±± 


r/t. 


£ 


& 


^m  ji  m   ^  g  ff  1 1  j> 


nrHTtf 


Sa. 


lieb-te  sie   so  heiß  doch  sie  blieb  noch  im  -  mer      kühl. 


£ 


b  h,     r-igi 


£^=g 


^ 


ü=F 


£ 


Ais    der    ar-me  Mu-si  -  kant 
animato  H 


r? 


S*- 


* 


m 


M 


1=4 


3BE 


^ 


g^ 


Harfe. 


p  P  g  pp  P  ir         J  I  HFffli 


pTpjiMK 


-ff    ,  h 


Sa.  /k± 


r- 


fühl-te  plötzthch  sie  der    Lie-be  Macht  und  hat  nim-mer-mehr  ge_ 


end-lich  Mut  zum  Reden    fand 


t± 


? 


ig 


**# 


m 


hmt 


g 


a 


u» 


s 


i^ 


fci 


1 


*_^ 


t   et 


r/V. 


B 
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Mo  (terato,  f/mpo  rubato) 


M~r  '*?  IM'  M  P  p  ir    J'p  p  ir 


*  j  j)  .hi 


Sa. 


f 


lacht       „Stol-ze      Schö-ne"  so  sprach  er  voll    Glut  laß  mich  nicht     lei    -    den; 


du  hast  wie  mit 


Viol. 


wEzzw-^r-p—*    T  =ez|: 


Corni  gest 


j^|.   J      j  J-3P  |  Jl  Jl  |  T  j) 


t     ^'    J'  J 


m 


Sa. 


Zau  -  her -kraft 


mei-ne   See-le 


be-  tört. 

Cello 


Oh,schenkmir  die       Ro    -  se    hier. 


k^^m 


nur_ 


P^Pf 


ß ß 


J=— 


/T\ 


^WTjtM-hj  ^tip^ 


ha. 


ff 


sie  soll    es    ver  -  ra  -   ten    mir_ 


ob  dein      lie -ben-des  Herz  mir  für      im-nier      al-h-iu      ge- 


(Sartrewski  macht  eine  leichte  Verbeugung  geht  laugsam  in  den  Musiksalon  ab.  Manoletta  folgt  ihm, 
rasch  zur  Mitteltüre  des  Konzertstandes  eilend,  sieht  ihm  wie  gebarmt  nach.) 
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Leandro  immer  erregter,  unterbricht  Plötzlich  die  Stimmung. 

Leandro  eifersüchtig. 


P3 


J^  J     I  I  J 


^^ 


£ 


Le. 


"  r    p  -M 


f 


\E£ 


Kunst  -    1er- lok- ken    und        Lie    -     bes-qual,       mit      Sehn  -  suchts-seuf  -    zern       seil  -    ti-men-tal     so  kap4i  ■ 


3 


& 


htr *t* 


i 


I 


Ü 


;^i 


i 


^      fca  ff 


ff 


ff 


Manoletta.    herausfordernd,  bestimmt.) 


0    9 


r\ 


AUegro. 


B  t      7  t    !4M 


p 


eM 


BS 


r^Ff 


Das    ists  ja,  was  mir      an      ihm 


p  p  P  r  j>u    j  I  » 


so     ere   -    fallt! 


Le. 


E 


viert  er  die    Da  -  men-welt. 


ffi 


/Tn 


iCN  ! 


ÖE 


Don  Gil. 


03 


Doch  ver- 


•es-  sen  wir    nicht  ganz         an    den      un  -  ter-brochnen  Tanz,         an   die     Piece     de   re  -  sl-stance. 


fe 


ien       un  -  ter-brochnen  Tanz, 
Fl. 

.PiCCa 


100    Tempo  di  Valse. 

Colatta. 


D.G. 


Don  Gil. 


I 


£ 


P 


o 


1: 


Hö     -       ren Sie  den     Wal     -      zer 


er         ruft 


uns  und     wirbt  um       uns 


Zum 


Valse  lento. 

Manoletta<  rechts  für  sich  in/ier  Erinnerung.) 


I 


S5: 


S 


m 


% 


& 


i 


r J  j  ir  ri'r 


Der    Wal  -  zer         und  die 
Leandro. (links  für  sich.) 


~JZ 


P 


DG 


0 + 


rj.        zzz 


72; 


Tan    -    ze ja   zum   Tan   -     ze Wenns  ge  -    fäl    -    lig  tan-zen 


P 


£*3^ 


m 


i  i  iT^ 


Der    Wal  -  zer         und  die 
VioL, 


* 


WP 


t 


f 


np 


r~% 


«st 


w^ 


i 


g 


• — » 


^^ 


ö 


r/Y. 


^ 


fz  a  tempo 


i 


i 


r 


r 


1  J    J  1  .J     p  I  p    r  je 


1 


i 


P 


Man 


Le. 


f 


Lie  -  be,_ 


die     wa  -  ren   schuld     da  -  ran. 


0      Wal    -    zer und     o     Lie  -  be^ 


was 


1 


ä 


m 


TZ 


Lie  -  be,- 


die     wa   -  ren  schuld     da  -  ran. 


0      Wal    -    zer 


1 1  j  UJ 


i 


£z 


I 


ä 


s 


ülit 
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*)  Zur  Verstärkung  des  Chores  müssen      Mara,     Fiorella,     Pepita,      Ernesto,      Diego  u.  Perez  diese  Stelle  mitsingen. 
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Alles  geht  in  den  Musiksalon  ab.  Ein  Diener  dreht  den  großen  Kronleuchter  ah.  Der  Eingang  zum  Musiksalon 
,ird  durch  einen  großen  Sammtvorhang  geschlossen;  die  Vorderbühne  in  stimmungsvoller  Beleuchtung.  pOCO 
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Allegro. 
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Ja  er      liebt     mich,  oh  wie       schön, 


nein, ich  kannnicht    wi-der  -    stehn! 

CS 


(Sie  macht  sich  los  und  will  in  den  Musik- 
(Violnncello  mit  Klavierbegleitung, 
(hinter  der  Bühne.) 

Andante. 
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licher  geworden  und  sie,  berauscht  von  seiner  Glut,  hegt  schon  halb  in  seinen  Armen,  da 
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(.Stummes  Spiel  Manoletias_die  in  den  Musiksalon  will_aber  von  Leandro  zurückgehalten  wird.) 

Allegretto. 


*'Leandro:  Sie  werden  nicht  gehen  Manoletta! 


Manoletta^  Ach  hören  Sie  nur,  er  spielt  die  Romanze, 
wie  damals  in  Paris! 


Leandro :  Ihre  Wangen  glühen_Ihre  Augen 
leuchtenJBanoietta_und  das  alles 
für  einen  Musikanten! 


Manol. :  Er  ist  ein  Künstler!  Hören  Sie  nur_ 
Lean..-ManolettaIniachen  Sie  mich  nicht  ra- 
send- im  ersten  Moment  als  ich  Sie 


sah,  stand  das  langerträumte  Frau- 
enbild vor  mir!  Sie  müssen  es  ge- 
sehen haben,  wie  Ihre  Erscheinung 


auf  mich  wirkte!  Ich  weiß  ja,  was  ich  hier  tue,  ist  Tollheit,  aber  ich  bin  berauscht  von  Ihren  Blicken^  trunken  von  Ihrer  Sc.hönheit!_ 
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Manoletta:  (mit  Bezug  auf  seine  Wor- 
te, denen  sie  glückstrahlend  lauscht, 
aber  so,  daß  er  glaubt,  sie  meint 

,ff   p't-.       •         Sj       L-  i     Landro:  Manoletta!  Ich  sehe  in  Ihren  Augen  eine  Glut  flammen^  ich  ahne_  daß  diese  Lippen  küssen 
Wie  schon,  wie  wunderschön!  Moderato.  (tempo  ruöato)         »"« 
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können,  fiebertoll  und  wonnegierig.  Manoletta,  hören  Sie  midi  bitfenJbetteln  um  einen  einzigen  Kuß!  Manol.:(wie  früher)Das  sind  die  Klän- 


ge, nach  denen  ich  mich  gesehnt  habe! (für  sich  im  Übermaß  des  Glückes)  So_  so  hab'  ich  ihn  vor  mir  sehen  wollen!  Lean.:  Sie  sind  die 

v  H 


Frau,  die  durch  meine  Träume  schritt!  Sie  allein  haben  alles  was  mir  bisher  gefehlt.  Sie  sind  das  Weib  meiner  Sehnsucht! 


Fühlen  Sie  denn  nicht,  das  alles  in  mir  glühend  nach  Ihnen  verlangt  ?!_ 


LeandrO'(mit  der  letzten  Steigerung  an  Leidenschaft  sie  an  sich  reißend) 
Manoletta:(hat  ihn  erstaunt  angesehen,mit  ehrlichen  Zorn)  Manoletta,  ich  werfe  alles  von  mir,  was  ich  bisher  Leben  nannte,. alles,. 

Er  liebt  mich.  Allegro. 
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alles  gebe  ich  hin  für  Dich  du  Süße_du  Geliebte.  Leandro.  Aus  deinen  Haaren  strömt  ein  berauschender  Duft,_Deine 
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Lippen  wollen  küssen-  Dein  Herz  schlägt  mir- 
entgegen- mir  ganz  allein  _  ich  fühles  es_  Du 
mußt  mein  sein  _  Du  mußt 


(A  tempo, mitten  in  seinen  brennenden  Worten  auf  das:  Du  mußt  mein  sein!  ertönt 
aus  dem  Musiksalon  starker  Applaus  und  Bravorufe,  die  die  Stimmung  auf  der 
Bühne  wie  mit  einem  Messer  zerschneiden  müssen. Manoletta,die  schon  nahe  dacan 
war,  sich  willenlos  seiner  Leidenschaft  zu  überlassen, und  ihn  zu  küssen,  richtet  sich 
plötzlich  ernüchtert  auf_reißt  sich  gewaltsam  los.  Der  Vorhang  wurde  zuriickge. 
schlagen_man  sieht  nun  in  den  hell  erleuchteten  Musiksalon  in  dem Sartrewski  mit 
dem  Cello  steht  -bejuhelt  von  den  Gästen.) 

Manoletta  laut:  Das  kam  zur  rechten  Zeit! 
AüegroMempo  rubato) 


Leandro:    Manoletta!  (Manoletta  sliirtzt  zu  dem  hellerleuchteten  Eingang  des  Musiksalons,  so  daß 
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ihre  Gestalt  vom  Licht  überflutet  ist.  Der  Applaus  dauert  fort.  Sie  blickt  verzüVkt  in  den  Saal,Sartrewski 
sieht  sie  wie  gehannt_an_  allen  Beifall  um  sich  her  vergessend. Sie  löst  dann  die  Rose  von  ihrem  Kleid 
lunrl  singt  mit  dem  größten  Aufgebot  an  Leidenschaft. Manoletta. 
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Allegro  moderato. 

(Sie   küßt   die   Rose  und  wirft  sie  in  den   Saal.  Drinnen  tosender  Beifall  bis 
zum  Fallen  des  Vorhanges). 


Corni 


Leandro  (starrt  sie  an) 
Sie  liebt  ihn. 


Ende  des  zweiten   Aktes. 
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Nr.  14.  Spanische  Barcarole. 

(Manolefra,  Sarfrewski  und  Chor.) 
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(Vorhang  langsam  auf.) 
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Nr.  16.  Duett. 

(Manoierfa,  Leandro.) 

^  ManoleH'3  :  Böse  kann  man  nur  jemand  sein,  dem  man  »ut  war. 
^^  Leandro :     So  hat  mich  meine  Frau  noch  nie  geküßt. 
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Nr.  16*  Reminiszenz. 

^   Leandro  geht  ab.  (Colerra,  Don  Gil.) 

&fy  Coleffa :  Aber  heiraten  will  man  Euch  doch. 
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(Manoleffa,  Leandro,  Sarrrewski.) 
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Listesso  tempo. 
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(Manoletta  gibt  ihm  Leandro  liest  die  Gravierung  im  Ehering,  den  sie  ihm  reichte. 

Allegretto.     ihren  Ehering.)  Am   Tage  unsper   Hochzeit    Dein    ewig  treuer  Leandro. 
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(Er  erfaßt  die  Situation, 
(t'berascht.)  fo  maßloser  Überraschung )       Manoletta. 

Der     Ehering  Manolitas?  Manoletta-Manollta.?!!  Verzeih,      aber      es      mußte    sein,    ich    war    Dir     in 
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unserer     Ehe    schon    so fremd    geworden,   daß     Du     Dich    eben     nochmals     in     mich     verlieben     mußtest. 
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Leandro.  (plötzlich  eifersüchtig) 

Das   habe    ich   getan  und  zwar  noch  gründlicher    als    das    erstemal.  Aber  Sartrewski  und   der    Kuß  in  Paris? 
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Manoletta. 
War  eine    Episode    in   der  Komödie,  die   ich  spielen    mußte  um  mein  Glück. 


(Sarlrewski  tritt  auf;  er  ist  nunmehr  ohne  Maske  im  kurzen,  eleganten,  lichten  Überzieher  trägt  ein  kleines,  sehr  elegantes  Reiseköfferchen .) 
Manoletta:  Und   hier  stelle   ich   dir    meinen   Partner   vor,   Monsieur  Goüfren   vom   Theater   Chatelet  in    Paris. 

Moderato. 
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Sartrewski:(Manolettadie  Hand  küssend)     Meine  Gnädige,  es  war  die  schwerste   Rolle,  Matioletta:     (reirht  ihm  die  Hand) 

die  ich  jemals  spielte,  denn  das   Lustspiel  wäre  für  mich  fast  zur  Tragödie  geworden.  Wie  soll   ich  Ihnen  danken? 

Moderato. 


Sartrewski:    Der  Mohr  hat  seine  Schuldigkeit  getan,  der  Mohr  kann  gehen  und  wenn  Sie  wieder  etwas  brauchen,  meine 
Herrschaften,  verfügen  Sie  über  mich.     Au  revoir.    (Mit  eleganter  Verbeugung  wendet  er  sich  zum  gehen.) 
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Allegro  moderato. 
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(Vorhang  füllt.) 


Ende  der  Operette. 
Stich  u.  Druck  der  Waldheim  =Eberle   A.  G. 
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